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Liebe Pfarrgemeinden, 

vom 1. September bis zum 4. Oktober wird 

weltweit in vielen Kirchen und Gemeinden die 

sogenannte "Schöpfungszeit" gefeiert. Diese 

besondere Periode ist dem Gebet gewidmet 

sowie dem Engagement für den Schutz und die 

Bewahrung der Schöpfung. Sie endet mit dem 

Fest des Heiligen Franz von Assisi am 4. Ok-

tober. Das diesjährige Motto der Gebetszeit 

lautet: „Samen des Friedens und der Hoff-

nung“. Papst Leo XIV erinnert in einer Bot-

schaft daran, dass Jesus in seiner Verkündi-

gung oft das Bild des Samens verwendet, um 

vom Reich Gottes zu sprechen. Der Samen 

überlässt sich ganz der Erde, keimt und entfal-

tet das Leben, oft an unerwarteten Orten, mit 

der erstaunlichen Fähigkeit, Zukunft zu eröff-

nen. Denken wir nur an die Blumen, die am 

Straßenrand wachsen: niemand hat sie ge-

pflanzt, und doch blühen sie unmittelbar neben 

dem grauen Asphalt, und ihre Wurzeln durch-

dringen manchmal sogar dessen harte Oberflä-

che. 

Inspiriert vom Schreiben des Papstes möchten 

wir in diesem Herbst unser Pfarrblatt unter das 

Thema „Samen der Hoffnung“ stellen. 

Der Herbst ist eine Zeit des Wandels und der 

Ernte. In dieser Jahreszeit legen wir die Samen 

in die Erde in der Zuversicht, dass sie im kom-

menden Jahr reife Früchte bringen.  Dass diese 

Hoffnungen und Wünsche immer wieder von 

einem gütigen und fürsorglichen Gott erfüllt 

werden, zeigt sich deutlich in den Gaben, die 

wir am Erntedankfest zum Altar bringen kön-

nen. 

Die Gottesdienste an diesem Tag sind stets gut 

besucht: Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

kommen festlich gekleidet, und es ist berüh-

rend zu sehen, wie die Menschen ihre Dank-

barkeit teilen und mit Gebeten und Liedern die 

Fülle der Schöpfung feiern. Darüber hinaus 

zeigt dies, wie wichtig es ist, in Gemeinschaft 

Gott für die Früchte der Erde und der mensch-

lichen Arbeit zu danken. Nur dadurch, dass 

viele ihre Kraft und ihre Fähigkeiten einsetzen, 

ist es möglich, Jahr für Jahr gut und reichlich 

zu ernten.  

Eine persönliche Erinnerung, die mir dabei in 

den Sinn kommt, ist meine Zeit im Priesterse-

minar. Acht Jahre lang habe ich dort studiert, 

und jedes Jahr im Herbst waren wir mit der 

Weinlese beschäftigt. Die Diözese besitzt ei-

nen Weinberg, und wir, die Studenten, waren 

für alle Arbeiten dort verantwortlich. Es war 

eine anstrengende Zeit, aber ich erinnere mich, 

dass mir diese Aufgaben viel Freude bereitet 

haben. Es war für uns Seminaristen ein guter 

Start in die nächste Phase der Ausbildung, vol-

ler Hoffnung auf unsere weitere spirituelle 

und intellektuelle Entwicklung. 

Hoffnung steht auch im Leitwort für das Heili-

ge Jahr 2025: „Pilger der Hoffnung“ wählte 

der verstorbene Papst Franziskus - ein Titel, 

der wunderbar in die jetzige Schöpfungs- und 

Erntedankzeit passt! Wir sind alle Pilger auf 

dem Weg des Lebens, und es ist die Hoffnung, 

die uns antreibt und uns hilft, die Herausforde-

rungen des Alltags zu meistern. Lassen Sie uns 

die Samen der Hoffnung in unseren Herzen 

tragen und durch unser Handeln die Welt ein 

Stück gerechter und friedvoller machen - zu 

einer Welt, in der die Früchte unserer Bemü-

hungen nicht nur uns, sondern auch zukünfti-

gen Generationen zugutekommen.  

Pfarrer Liviu Balascuti 

„Samen der Hoffnung“ 



 

 Liebe Eltern! 

Ihr Kind besucht jetzt die 2. Klasse der Volksschule. Es ist auch das Jahr, in dem die Erstkommunion  

gefeiert wird! 

 

Herzliche Einladung zum  

Erstkommunion-Eltern- Abend  

am Donnerstag, 9. Oktober, um 18:00 Uhr im PKS (Pfarrkultursaal) in Absdorf  

Bei Fragen stehe ich gerne zu Verfügung! 

Angelika Eberand, 0676 7446225 oder per  Mail an angelika.eberand@katholischekirche.at 

 
Liebe(r) Jugendliche(r)! 

Bist du 2012 geboren, oder schon älter!? 

Dann bist du im kommenden Jahr in unserem Pfarrverband zur Feier des Sakramentes der Firmung 

eingeladen.  

 

Herzliche Einladung zum  

Informationsabend für die Firmung 
am Donnerstag, 9. Oktober 2025, um 20:00 Uhr im PKS (Pfarrkultursaal) in Absdorf. 

Bildbeschreibung: "Samen der Hoffnung" 

Inspiriert von der Botschaft des Papstes „Samen des Friedens und der Hoffnung“ präsentiert der Künstler 

Adrian Boboruta ein eindrucksvolles Bild, das die zentrale Botschaft des Herbstes und der Ernte verkör-

pert. Die warmen Orange und Gelbtöne des Gemäldes spiegeln die festliche Atmosphäre der Erntedankzeit 

wider. 

Im unteren Bereich des Bildes sind drei große Samen abgebildet, die symbolisch für Glauben, Hoffnung 

und Liebe stehen. Zwischen diesen Samen wachsen kleine Blätter und weitere kleine Samen, die das Po-

tenzial und die Vielfalt des Lebens darstellen. Ein Kreuz, das zwischen den Samen platziert ist, erinnert an 

den Glauben und die Verbindung zu Jesus, der oft das Bild des Samens verwendet, um das Reich Gottes zu 

beschreiben.  

Zusätzlich ist im Bild ein Anker zu sehen, ein starkes Symbol der Hoffnung. Er steht für Stabilität, Sicher-

heit und das Festhalten an etwas, auch in stürmischen Zeiten. In vielen Kulturen wird der Anker als Zei-

chen des Glaubens und der Zuversicht betrachtet, dass man auch in schwierigen Situationen nicht aufgeben 

sollte. Er erinnert uns daran, dass es immer einen sicheren Hafen gibt, zu dem wir zurückkehren können.  

Darüber schwebt eine Handvoll Erde, aus der eine kleine Pflanze emporwächst. Diese Pflanze symbolisiert 

das neue Leben und die Hoffnung, die aus der Erde sprießen. Ganz oben im Bild ist ein Herz dargestellt, 

das die Liebe und Fürsorge Gottes symbolisiert. 

Das Bild vermittelt die Botschaft, dass der Herbst eine Zeit des Wandels und der Ernte ist. Es erinnert uns 

daran, dass wir die Samen in die Erde legen, in der Zuversicht, dass sie im kommenden Jahr reife Früchte 

bringen werden. 

Pfarrer Liviu Balascuti 
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Wein– und Kulturreise nach Rumänien 

und Moldawien 

28. Mai bis 7. Juni 2025 

Der Wunsch zu dieser besonderen Reise entstand  

bereits im Vorjahr während unserer ersten Rumänien-

reise. Damals erzählte uns unsere Reiseleiterin  

Alexandra von den riesigen Weinbaugebieten  

Rumäniens – etwa 180.000 Hektar Anbaufläche! So 

reifte der Plan für eine Wein- und Kulturreise nach 

Rumänien und Moldawien, die nun mit 29 Teilneh-

merinnen und Teilnehmern Wirklichkeit wurde. 

Bukarest – Pracht und Geschichte 

Unsere Reise begann mit einem Flug nach Bukarest, 

wo uns Alexandra bereits herzlich am Flughafen 

empfing. Nach einem kurzen Spaziergang durch die 

charmante Altstadt mit ihren beeindruckenden Bauten 

und einem gemütlichen Abendessen ließen wir den 

ersten Tag entspannt ausklingen. 

Am folgenden Tag lernten wir weitere Sehenswürdig-

keiten der rumänischen Hauptstadt kennen: Die  

Siegesstraße, das Denkmal der Wiedergeburt, der 

Vereinigungs- und Revolutionsplatz, der Patriarchen-

platz sowie zahlreiche Museen und prachtvolle  

orthodoxe und katholische Kirchen gaben uns einen 

Einblick in die bewegte Geschichte der Stadt. 

Dealu Mare – Wein und Tradition 

Im Anschluss reisten wir weiter in das bekannte 

Weinanbaugebiet Dealu Mare, wo wir zwei Nächte 

in einer typisch wallachischen Villa verbrachten. Dort 

besichtigten wir das Museum und Wohnhaus des An-

walts und Fotografen Alexandru Bellu sowie zwei 

hochmoderne Weingüter: Lacerta (85 ha) und Bu-

dureasca (250 ha). In stimmungsvoller Atmosphäre 

durften wir verschiedene, äußerst bekömmliche Wei-

ne verkosten. 

Iasi und ein besonderer Sonntag 

Am vierten Tag erreichten wir nach einer längeren 

Fahrt die gepflegte Stadt Iasi im Nordosten Rumäni-

ens. Bei einer Stadtführung besichtigten wir unter  

anderem eine sehr moderne katholische Kirche mit 

Platz für 2000 Personen, die Kirche der Drei  

Hierarchen, die Metropolitankirche und den beeindru-

ckenden Kulturpalast. 

Der Sonntag war ein besonders bewegender Tag: Wir 

besuchten den Heimatort unseres Pfarrers Liviu  

Balascuti. Gemeinsam mit der Dorfgemeinschaft fei-

erten wir einen zweisprachigen Gottesdienst und wur-

den anschließend im von Klosterschwestern betreuten 

Kinderheim herzlich empfangen. Brot und Salz zur 

Begrüßung, ein von einigen Kindern einstudierter 

Tanz und ein opulentes Mittagessen machten diesen 

Tag unvergesslich. Der Besuch am Grab der Eltern 

und im Elternhaus von Liviu rundete diesen emotio-

nalen Tag würdevoll ab. 

Chisinau – Hauptstadt Moldawiens 

Am nächsten Tag fuhren wir weiter nach Chisinau, 

die Hauptstadt Moldawiens. Auch hier erkundeten 

wir bedeutende Sehenswürdigkeiten: eine orthodoxe 

Kathedrale, eine 1 km lange Fußgängerzone mit  

einem einzigartigen Pflaster, das der Tastatur eines 

Klaviers sowie dem Muster eines moldawischen  

Teppichs nachempfunden ist, sowie das Parlaments-

gebäude, den Triumphbogen und schöne Parkanlagen. 

Natürlich durfte auch hier der Wein nicht fehlen: Wir 

besuchten den weltberühmten Weinkeller Cricova, 

ein über 120 km langes Tunnelsystem mit rund 

500.000 gelagerten Sektflaschen. In einem prachtvol-

len Verkostungssaal, in dem auch Staatsgäste bewirtet 

werden, durften wir erlesene Weine kosten. Danach 

ging es weiter zum Castel Mimi, wo wir ebenfalls 

eine Weinverkostung und ein köstliches Mittagessen 

genossen. 

Donaudelta – Natur pur 

Die Rückfahrt von Moldawien nach Rumänien ins 

rund 350 km entfernte Donaudelta war abenteuer-

lich: schlechte Straßen, aber ein versierter Fahrer! 

Wir kamen vorbei an riesigen, mit Schafherden besie-

delten Weideflächen, brachliegendem Land, kleinen 

Dörfern, wo es noch Pferdefuhrwerke gibt und  

Gemüsegärten und viele Blumen rund ums Haus. 

In Tulcea angekommen, erkundeten wir mit Motor-

booten einen Teil des rumänischen Donaudeltas. 

Während der dreistündigen Fahrt beeindruckten uns 

die Vielfalt der Pflanzen- und Tierwelt und die  

unberührte Natur dieses UNESCO-Welterbes. 

Zurück in Bukarest – Prunk und Volkskultur 

Auf der Rückfahrt nach Bukarest durchquerten wir 

die fruchtbare Walachei, wo sich uns ein ganz  

anderes Landschaftsbild mit riesigen Getreide- und 

Maisfeldern bot. Angekommen in Bukarest besichtig-

ten wir das imposante Wohnhaus von Nicolae 

Ceausescu, ein Symbol des Größenwahns mit über 

100 Räumen und einem riesigen Schwimmbad sowie 

einem prunkvollen Wintergarten. 

Unser letztes gemeinsames Abendessen genossen wir 

in einer ehemaligen Karawanserei – serviert wurde 

flambiertes Lamm mit grünen Bohnen und Kartof-

feln. Für die meisten ein wahrer Gaumenschmaus! 

Am letzten Tag besichtigten wir noch den Parla-

mentspalast, von Ceausescu in Auftrag gegeben und 

ein Symbol der Superlative: 700 Architekten, über 

3.000 Räume, prunkvoll bis ins Detail – wir durften 

etwa 5 % des Gebäudes besichtigen. Gegensätzlicher 

hätte der Besuch im Museumsdorf, das die traditio-

nellen Häuser aus verschiedenen Regionen Rumäni-

ens zeigt, nicht sein können. 



 

Ein Abschied mit Dank 

Zum Abschluss dieser eindrucksvollen Reise feierten 

wir einen Gottesdienst in der Kirche, deren Entste-

hung Pfarrer Liviu maßgeblich zu verdanken ist, in 

der er auch einige Jahre als Priester tätig war und in 

der er – und auch wir – sehr herzlich empfangen und 

bewirtet wurden. 

Unser herzlicher Dank gilt Reiseleiterin Alexandra, 

die diese Reise liebevoll und professionell organisiert 

hat, sowie Pfarrer Liviu, der mit seinem Engage-

ment und seiner Herzlichkeit einen großen Beitrag 

zum Gelingen dieser Reise geleistet hat. 

„Der Koffer mit schönen Schätzen wurde wieder ge-

öffnet und uns in kleinen Dosen übermittelt.“ 

Diese schönen Worte, übernommen aus der Reise des 

Vorjahres, treffen auch diesmal den Kern unserer  

Reise in ein wunderschönes, geschichtsträchtiges 

Land. 

Elisabeth Kiefer 

5 Fotos: Teilnehmer*innen der Rumänien-Reise 
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Anlässlich meines 50. Geburtstages veröffentlichte 

ich ein Buch mit 50 Gedichten über das Glück der 

kleinen Dinge, die Freude an unserem Dasein, den 

Sinn unseres Lebens sowie über unsere wunderschöne 

Natur. 

Die Buchpräsentationen fanden Mitte Juni in der Kir-

che in Bierbaum sowie in Königsbrunn statt, musika-

lisch begleitet wurde ich dabei von meiner Lieblings-

band „SinG it!“. Meine Töchter Annika und Julia be-

geisterten mit ihren Freundinnen Anja und Hannah 

das Publikum mit ihren tiefgreifenden Liedern. Au-

ßerdem überraschten sie mich zum Geburtstag mit 

ihrer ersten CD, womit sie mich sehr berührten. 

Bei den anschließenden Agapen freute ich mich über 

viel Anerkennung und Wertschätzung für mein 

„Glücksprojekt“. 

Noch mehr freut es mich, dass ich damit so viel Gutes 

bewirken und das Glück auch verbreiten konnte. So 

durfte ich unserem lieben Herrn Pfarrer Liviu eine 

Spende von 2.500 € für das rumänische Kinderheim 

„Haus St. Josef“ übergeben und weitere 2.500 € für 

unsere Natur spenden, um damit am Rand von Acker-

flächen Wildblumen anzubauen, um die Biodiversität 

zu erhalten. 

Mit einem Teil der Spenden finanzierte ich auch das 

„Glücksplatzerl“ kurz vor der Ortschaft Utzenlaa, wo-

mit ich eine ganz besondere Freude habe. Vielen 

Dank an Norbert Kraus, der die wunderschöne Blu-

menwiese mit mir angebaut hat. Eine Sitzgarnitur lädt 

bei herrlichem Ausblick zum gemütlichen Verweilen 

ein. 

Ein herzliches Dankeschön auch an den Pfarrgemein-

derat Bierbaum und an meine Königsbrunner Mädel-

runde für die Bewirtung bei der Agape. 

Ich fühle mich von Glück beseelt durch die vielen 

positiven Reaktionen, die ich an diesem ganz beson-

deren Wochenende sammeln durfte. Mein Buch „Ein 

Stück vom Glück“, in welches ich monatelange sehr 

viel Zeit und Herzblut hineingesteckt habe, war das 

größte Geburtstagsgeschenk an mich selbst, wofür ich 

sehr dankbar bin. 

Aufgrund des tollen Feedbacks wird es im Herbst 

noch weitere Glückslesungen geben, so auch in der 

Pfarrkirche Stetteldorf am Samstag, 4. Oktober um 17 

Uhr, wozu ich alle sehr herzlich einlade. 

 
Michi Eibel 

Buchpräsentation „Ein Stück vom Glück“ - Glückslesungen von Michaela Eibel 
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Termine - Pfarrverband  

11. Oktober 2025: PVB Wallfahrt 

15. November 2025:  Pfarrverbandsmesse in der 

Pfarrkirche in Absdorf um 17:00 Uhr 

01. Jänner 2026: Pfarrverbandsmessen in Absdorf 

und Neuaigen um 10:00 Uhr 

Dekanatsmesse der KMB  

17.10. um 19:00 in Oberthern 

21.11. um 18:00 in Absdorf 

Kulturtermine - Pfarrverband  

28. November 2025: Chorkonzert magnificat in der  

Pfarrkirche in Absdorf um  19:30 Uhr 

29. November 2025: Adventstimmung Bierbaum 

um 17:00 Uhr 

07. Dezember 2025: Chorkonzert magnificat in der  

Pfarrkirche in Königsbrunn um  18:00 Uhr 

11. Jänner 2026: Neujahrsempfang in der Pfarrkir-

che Neuaigen um 11:00 Uhr  

Einladung zum Neujahrsempfang 

Herzlich Einladung  

Neujahrsempfang des ge-

samten Pfarrverbandes, am  

11. Jänner 2026 in das  

Veranstaltungszentrum in 

Neuaigen. 

Um 11 Uhr feiern wir Sonntagsmesse, wozu alle 

eingeladen sind.  

Im Anschluss wollen wir auf das vergangene 

Jahr zurückblicken und das kommende Jahr mit 

guten Wünschen und gutem Essen und Trinken 

begrüßen. 
Auf Euer Kommen freut sich das Pastoralteam 

und der Pfarrverbandsrat! 



 

Foto: Reinhard Eiböck 

Autorin Michaela Eibel und die Band „SinG it!“ 

Foto: Reinhard Eiböck 

Danke für die Überraschung mit der tollen CD! 

Foto: Michi Eibel 

Glücksplatzerl kurz vor der Ortschaft Utzenlaa, eine  

Wohlfühlzone für Mensch und Tier. 

Foto: Helmut Führer 

Pfarrer Liviu Balascuti freute sich über die Spende für 

das rumänische Kinderheim. 

Foto: Richy Oberriedmüller 

Danke an die Königsbrunner-Mädelrunde für die  

Bewirtung bei der Agape!  

Foto: Christian Ruthner 

Danke an den Pfarrgemeinderat Bierbaum für die  

Bewirtung bei der Agape!  

7 Foto: Helmut Führer 
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Dekanatsjungscharlager 2025  

Länder dieser Erde! So lautete das Motto des heuri-

gen Jungscharlagers. Jeden Tag bereisten wir ein an-

deres Land, lernten die Sprache und Persönlichkeiten 

kennen. Auch das Küchenteam zauberte, zum Land 

passend, Kulinarisches auf den Tisch.  

Trotz fast durchgehendem Regen hatten wir viel Spaß 

in Italien, Österreich, Griechenland, Mexico und den 

USA. Wir liesen uns vom Wetter nicht unterkriegen!  

Es wurde gesportelt, gebastelt, gesungen, gespielt und 

gelacht. Wir lernten etwas über Kinderrechte und wie 

gut Kinder es in Österreich haben.  

Ein Danke an alle Betreuer*innen, an das Küchen-

team und an alle Sponsoren, die uns diese Woche er-

möglicht haben! 

Wer mehr über das Lager erfahren möchte und sich 

ein paar Fotos anschauen will, hier der Link zur La-

gerzeitung, die von den Teilnehmer*innen geschrie-

ben worden ist!  

Angelika Eberand 
 

 Hier geht’s zur Lagerzeitung 

 

Fotos: Jungscharteam 
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Jungscharlager Königsbrunn/Bierbaum 

38 Kinder, 13 Erwachsene und 3 Jungbegleiterinnen 

machten sich am 13. Juli auf den Weg nach Hollen-

stein an der Ybbs. Das Wetter war die ganze Woche 

eher regnerisch und bewölkt. Passend zu unserem 

Motto „Welt der Magie“ zauberten wir uns trotzdem 

eine wunderschöne Woche voller Wunder, Spaß und 

toller Erinnerungen. Ein paar Highlights waren das 

Geländespiel, die Zaubershow, die Disco, die Gru-

selnacht und das leckere Essen.  

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an unser tol-

les Küchenteam. Auch bei allen Begleiter*innen 

möchte ich mich recht herzlich für ihren Einsatz be-

danken. Es ist nicht selbstverständlich so viele enga-

gierte junge Leute an seiner Seite zu haben, dafür sind 

vor allem die Kinder sehr sehr dankbar! 

Wie jedes Jahr hatten wir am 5.10.2025 unseren La-

gerrückblick im VAZ Utzenlaa. Dort haben wir den 

Lagerfilm angeschaut und alle Kinder haben eine La-

gerzeitung bekommen.   

Annika Eibel 

Fotos: Jungscharteam 
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Bittgang  

Am Montag, 26. Mai fand der Bittgang unserer Pfarre 
diesmal in Frauendorf statt. Kaplan Adrian hielt  
zuerst die Messe und dann ging es zur „Weißen  
Kapelle“ in die freie Natur. Dort wurde um Gottes 
Segen für Mensch und Natur gebetet.  

 
Beim Rückweg in die Kapelle wurde unser Gang  

immer schneller. Gott sei Dank kamen wir alle  

trocken in der Kapelle zurück. Zum Abschluss wur-

den wir von den Frauendorfern zu Speis und Trank 

ins FF-Haus eingeladen.     

Josef Schwanzer 

KMB aktiv 

Die bei der Franz-Riegler-Gedenkkapelle geplante 

Maiandacht musste aufgrund der Witterung in der 

Pfarrkirche in Bierbaum abgehalten werden. Trotz 

des kalten Wetters kamen knapp 30 Personen, um der 

Mutter Gottes Ehre zu erweisen. Auch unser Pfarrer 

Liviu Balascuti war anwesend und pries diese An-

dacht als Aktion der Pfarre Bierbaum anlässlich des 

„Heiligen Jahres“ an. Als Vorbeter fungierten Pfarrer 

Liviu Balascuti, Franz Hofbauer, Johann Detter und 

Franz Sturm. Die Texte stammten von Dechant Pater 

Edmund Danzer. Bei gemeinsamen Gebet und Ge-

sang, Marienliedern und Marienrufen endete die An-

dacht. Anschließend lud die KMB zur Agape ins Feu-

erwehrhaus ein.     

Franz Hofbauer 

Foto: Josef Schwanzer 

Am Sonntag, 25. Mai ging es wieder mit dem Rad zur 

HL. Mutter Gottes nach Maria Dreieichen. Bei  

Morgentemperaturen von +3 Grad fuhren 16 Radfah-

rer*innen um 06:30 Uhr beim Kriegerdenkmal weg. 3 

Wallfahrer*innen aus Königsbrunn und Ottenthal 

fuhren ebenfalls mit. Wie immer gab es bei der Mari-

enkapelle in Eggendorf am Walde eine kleine An-

dacht mit Marienliedern und Marienrufen. Bei schö-

nem Wetter und angenehmen Temperaturen von  

+14 Grad kamen wir in Maria Dreieichen an. Pater  

Michael Hütter aus Altenberg feierte mit uns und ei-

nem Ehejubelpaar eine schöne Messe mit einer ganz 

tollen Predigt. Mit einem großen Segen entließ er die 

Gläubigen. Die Kirche war wie immer voll. Nach 

dem Mittagessen im Gasthaus ging es wieder heim-

wärts. Der Abschluss fand im Weingut der Familie 

Anton Bauer in Großriedenthal bei guten Weinen von 

Toni und Gabi im schönen Hof statt. Mit bewölktem 

Wetter, aber ohne Regen,  kamen alle Wallfah-

rer*innen wieder gesund bei ihren Familien an. 

Die KMB wird auch nächstes Jahr wieder eine  

Radwallfahrt veranstalten.  

Franz Hofbauer         

Foto: Josef Schwanzer 

Foto: Franz Hofbauer 10 



 

Ministrant*innenausflug 

Am 14. Juni besuchten die Ministrant*innen das Aus-

flugsziel „Der Heldenberg“. Zuerst gab es eine inte-

ressante Führung durch Aigner´s Falkenhof. Dabei 

sahen und erfuhren die Kinder viel Wissenswertes 

über die Greifvögel. Beim Töpfern und Brot backen 

tauchten sie in die Steinzeitwelt ein. Die Kinder töp-

ferten mit viel Freude und voller Eifer schöne Kunst-

werke. Danach ging es zum händischen Zerkleinern 

der Weizenkörner und anschließend wurde der Brot-

teig geknetet und im Holzofen gebacken.  Zum 

Schluss gab es noch eine leckere Pizza für alle. Es 

war ein toller Ausflug, da waren sich alle Minis einig. 

Wir wollen uns bei allen Ministrant*innen für die  

tolle Unterstützung bedanken!  

Doris Grill 

Fotos: Doris Grill Fronleichnam 

Unsere Fronleichnamsfeier fand heuer am Sonntag, 

21. Juni statt. Trotz schönem Wetter war der Besuch 

eher bescheiden. Wenn man bedenkt, dass unsere 

Priester bei den Festen der verschiedenen Vereine 

schöne Messfeiern halten, dann könnte dies mit dem 

Besuch der Fronleichnamsprozession wertgeschätzt 

werden.  

Kaplan Adrian Boboruta zelebrierte die Messfeier. 

Musikalisch begleitete uns Siegi mit seinen Musik-

kollegen von B4Brass durch Bierbaum. Alles in allem 

aber trotzdem eine schöne Feier.  

Josef Schwanzer  

Fotos: Franz Jetzinger    11 



 

Foto: Elisabeth Klenk 

Fotos: Franz Jetzinger 

FF-Messe in Bierbaum und Pfarrer Liviu während der Messe in Frauendorf 

Fotos: Martina Hilscher 

FF-Messe in Utzenlaa mit Kaplan Adrian Boboruta 

P F A R R E  B I E R B A U M 

FF-Messen in Bierbaum, Frauendorf und Utzenlaa 

Wie jedes Jahr besuchten zahlreiche Feuerwehrkamerad*innen und Gäste anlässlich der FF-Feste die Festmes-

sen. Pfarrer Liviu Balascuti meinte in seiner Predigt, dass Gott es mit den Feuerwehren gut meint, da alle drei 

Festmessen bei schönstem Sommerwetter abgehalten wurden. Die Messen waren gut besucht und alle freuten 

sich auf den folgenden Frühschoppen bei gutem Essen und Trinken. 

Josef Schwanzer 

 

12 FF-Messe in Frauendorf und die Kamerad*innen der FF Frauendorf 



 

Unsere „runden“ Geburtstagskinder  

Im Juni feierten wir auch den 50. Geburtstag unseres 

Organisten Siegi Leber, zu dem wir ihm mit einem 

Gedicht und einem besonderen Geschenk gratulier-

ten. Wir zeichneten Siegi mit der „goldenen Note“ 

aus, worüber er sich sehr freute. Außerdem dankten 

wir ihm für sein 35-jähriges Engagement als Organist 

unserer Pfarre. Wir sind sehr dankbar und schätzen 

uns glücklich so einen tollen, treuen, verlässlichen, 

sympathischen und freundlichen Organisten wie Siegi 

zu haben!!!! Danke lieber Siegi! Was wäre die Pfarre 

Bierbaum nur ohne dich?!? 

Und noch ein Geburtstagskind gab es im Juni zu be-

glückwünschen. Unser ehemaliger Pfarrer Werner 

Grootaers de Budt feierte seinen 60. Geburtstag. 

Auch er hat sich über unsere Geburtstagsgrüße ge-

freut. 

Michi Eibel 

Foto: Josef Schwanzer 

Foto: Siegi Leber 

Termine - Bierbaum  
19. Okt. 10:00 Uhr Ehejubiläenmesse 

31. Okt. 18:30 Uhr Hubertusmesse bei der  

Leopold-Figl-Kapelle 
 

01. Nov. 08:30 Uhr Allerheiligenmesse mit  

Friedhofsgang 

02. Nov. 08:30 Uhr Allerseelenmesse mit Gang 

zum Kriegerdenkmal 
 

29. Nov. 17:00 Uhr Adventstimmung in der Pfarr-

kirche 

30. Nov. 08:30 Uhr Vorstellungmesse für Erstkom-

munionskinder und Firmkandidat*innen  
 

07. Dez. 08:30 Uhr Nikolausmesse der Jungschar 

08. Dez. 06:00 Uhr Roratemesse mit gemeinsamen 

Frühstück 
 

24. Dez. 14:00 Uhr Hl. Abend  Krippenspiel der 

Jungschar 

24. Dez. 21:00 Uhr Hl. Abend Weihnachtsmette 

25. Dez. 08:30 Uhr Christtag Festgottendienst 

26. Dez. 08:30 Uhr Stefanitag Hl. Messe 
 

31. Dez. 16:00 Uhr Silvester Jahresschlussgottes-

dienst 

01. Jan. 10:00 Uhr Pfarrverbandsmessen in Abs-

dorf und Neuaigen 

04. Jan. Sternsingen – vormittags Frauendorf, 

nachmittags Utzenlaa 

06. Jan. Sternsingen Bierbaum  
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Erntedank, ein Fest mit Kindern 

Unser Erntedankfest am Sonntag, 21. Sept. war gut 

besucht. Vor allem viele Kinder mit ihren Eltern wa-

ren anwesend und unterstützten uns bei der Messfeier. 

Eingeleitet wurde das Fest durch Gedanken zum Ern-

tedank, gelesen von Leonie Hilscher, Florian Zehe-

thuber, Stefanie Grill, Valerie Sturm und Nadine 

Doblinger. Die Kyrierufe wurden von Julian Krona-

beter, Laura Grill und Raffael Kronabeter und die 

Fürbitten von Helena Bodingbauer, Luis Stoppacher, 

Nadine Doblinger, Antonia Stoppacher und Florian 

Zehethuber  vorgetragen. Doris Grill las in der Le-

sung die Erzählung von dem Mädchen Lisa, das sich 

bei der süßen Zwetschke bedankte. Pfarrer Liviu 

sprach in seiner Predigt von der Bevölkerung der Er-

de, wo es Menschen gibt, die alles haben und viele, 

die in Not leben. Er sprach von Bescheidenheit, weil 

vieles als Geschenk Gottes angesehen werden kann.  

Wir als Pfarrgemeinderat bedanken uns bei den vielen 

Helfer*innen, welche zu diesem schönen Fest ihren 

Beitrag geleistet haben. An erster Stelle bei Angela 

Burger und Gertrude Huber für das Schmücken des 

Ernterades und der Kirchenbänke. Bei Doris Grill für 

das Vorbereiten der Texte mit den Kindern und natür-

lich bei Siegi und Carina für die musikalische Gestal-

tung des Gottesdienstes. Nach einem kräftigen Ap-

plaus und dem Abschiedslied ging es zur Agape vor 

dem Feuerwehrhaus. 

Josef Schwanzer  

Liebe Leserinnen und Leser,  

Dieser Ausgabe haben wir einen Erlagschein bei-

gelegt. Wenn Ihnen unser Pfarrblatt „miteinander“ 

gefällt, dann würde sich der Pfarrgemeinderat 

über eine kleine Spende als Unkostenbeitrag freu-

en. 

Außerdem möchten wir Sie auf unsere WhatsApp 

Gruppe „Pfarre Bierbaum“ aufmerksam machen, 

in der Sie alles Aktuelle, wie Termine usw. nach-

lesen können. Melden Sie sich dazu bei einem der 

Pfarrgemeinderäte. 

Vielen Dank für ihre Unterstützung 

Der Pfarrgemeinderat       
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Nach dem Fest bei der Agape 

Die Kinder mit den Erntegaben beim Einzug in die Kirche 

Das wunderschöne Ernterad mit den Erntegaben 

Pfarrer Liviu beim Segnen der Erntegaben 



 

P F A R R E   K Ö N I G S B R U N N 

Monatsmesse Hippersdorf mit Bittgang 

Jeden Monat wird sowohl in Hippersdorf als auch in 

Zaußenberg eine Hl. Messe in den Ortskapellen zele-

briert; eine liebgewonnene Tradition, die von den 

Ortsbewohner*innen gut und gerne angenommen 

wird.  

Im Zuge der Monatsmesse in Hippersdorf im Mai 

wurde auch ein Bittgang abgehalten.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Albert Mayer 

Ausstellung „50 Jahre Königsbrunner 

Kammerchor“ 

Nach dem Jubiläumskonzert am 17. Mai gab es noch 

an mehreren Tagen die Möglichkeit, sich die Ausstel-

lung „50 Jahre Königsbrunner Kammerchor“ im 

Kunstraum (ehem. Totenhäusl) neben der Kirche an-

zusehen. Neben Fotos und Plakaten aus 50 Jahren 

Chorgeschichte wurden auch Filmaufnahmen von 

verschiedenen Konzerten der vergangenen Jahrzehnte 

gezeigt. Wir freuen uns, dass die Ausstellung von vie-

len besucht wurde.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Fronleichnam 

Mittlerweile traditionell fand die Fronleichnamspro-

zession am Abend vor dem Fronleichnamstag, am 

Mittwoch, den 18. Juni, statt.  

Die Hl. Messe wurde vom Musikverein Absdorf, der 

auch die anschließende Prozession begleitete, musika-

lisch gestaltet.  

Nachdem die Route aus dem Vorjahr hohen Zuspruch 

gefunden hatte (Marktstraße – Obere Gartenstraße – 

Kremserstraße) wurde sie auch heuer gewählt. An 

dieser Stelle ein großes Vergelt’s Gott allen Familien 

für die Gestaltung der Altäre. 

Danke auch an die Feuerwehrmitglieder, die ebenso 

wie die Jugendlichen der Pfarre eine tragende Rolle 

übernommen haben. Darüber hinaus hat die Feuer-

wehr in bewährter Manier für die Verkehrssicherheit 

während der Prozession gesorgt.   

Das Fest fand bei einer Agape am Pfarrplatz einen 

gemütlichen Ausklang. Vergelt’s Gott unseren Bäue-

rinnen, allen voran Karin Bauer, für die Organisation. 

Marion Neudorfer-Bayer  

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Fotos von den Altären mit besonderem Sonnenstrahl  
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P F A R R V E R B A N D   W A G R A M  -  A U  

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/Samstag-Vorabend 

 

Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 
 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 
 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 
 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

 Winterzeit: 
Samstag - 17:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

SA, 11. Oktober PVB-Wallfahrt, keine VA-Messen 

SO, 12. Oktober 
Erntedankfest 

10:00 Uhr 
Heilig Messe 

Ehejubiläums-
Messe 

Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 18. Oktober 
Heilige Messe 

18:00 Uhr 
   Heilige Messe 

SO, 19. Oktober Heilige Messe 
Ehejubiläums-

Messe 
10:00 Uhr 

Wortgottesdienst 
Ehejubiläums-

Messe 
Heilige Messe 

SA, 25. Oktober 
Heilige Messe 

18:00 Uhr 
   Heilige Messe 

SO,  26. Oktober Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 1. November 
Allerheiligen 

Heilige Messe 
08:30 Uhr 

Friedhofsgang um 
13:30 Uhr 

Heilige Messe + 
Friedhofsgang 

Heilige Messe + 
Friedhofsgang 

Heilige Messe + 
Friedhofsgang um 

14:30 Uhr 

Heilige Messe + 
Friedhofsgang 

SO, 2. November 

Allerseelen 

Heilige Messe 
18:00 Uhr 

Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Stiftungsmesse 

8. November 
Heilige Messe 

17:00 Uhr 
   Heilige Messe 

SO,  9. November Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 
Vorstellungsgottes-

dienst 
Wortgottesdienst 

SA,  15. November Heilige Messe    
Familien- und Vor-

stellungsmesse 

SO, 16. November 
Vorstellungs-Messe 

EK-Kinder 
Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe 

SA, 22. November 
Vorstellungs-Messe 

Firmlinge 
   Heilige Messe 

SO,  23. November 
Heilige Messe + 
Mini-Aufnahme 

Wortgottesdienst Vorstellungsmesse Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 29. November Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 30. November 
1. Adventsonntag 

Heilige Messe Vorstellungsmesse Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 6. Dezember Heilige Messe   
Rorate 

06:00 Uhr 
Heilige Messe 
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Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 
 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 
 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 
 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

Winterzeit:  
Samstag - 17:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottes-

diensten; kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.  

SO, 7. Dezember 
2. Adventsonntag 

Heilige Messe  
Pater Clemens 70. 

Geburtstag 

Heilige Messe mit 
Nikolaus 

Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 

MO,  8. Dezember 
Mariä Empfängnis 

Heilige Messe 
Rorate 

06:00 Uhr 
Heilige Messe Heilige Messe 

Ehejubiläums-
Messe 

DO, 11. Dezember   
Rorate 

06:00 Uhr 
  

SA, 13. Dezember ——-    Heilige Messe 

SO, 14. Dezember 
3. Adventsonntag 

Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe  

DI, 16. Dezember 
Rorate 

06:00 Uhr 
   

Seniorenweihnacht 
12:00 Uhr 

MI, 17. Dezember     
Rorate 

06:00 Uhr 

SA, 20. Dezember Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 21. Dezember 
4. Adventsonntag  

Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

MI,  24. Dezember 
Heiligabend 

Krippenspiel  
16:00 Uhr 

 
Mette  

22:00 Uhr 

Krippenspiel 
14:00 Uhr 

 
Mette 

21:00 Uhr 

Krippenspiel + 
Heilige Messe 

16:00 Uhr 

Krippenspiel 
15:00 Uhr 

 
Mette 

20:00 Uhr 

Krippenspiel 
15:00 Uhr 

 
Mette 

20:00 Uhr 

DO, 25. Dezember 
Weihnachten 

Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

FR, 26. Dezember 
Stefanitag 

Heilige Messe,  Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 27. Dezember Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 28. Dezember Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe HeiligeMesse 

MI, 31. Dezember 
Hl. Silvester 

Heilige Messe 
16:00 Uhr 

Heilige Messe 
16:00 Uhr 

Wortgottesdienst 
16:00 Uhr 

Wortgottesdienst 
16:00 Uhr 

Heilige Messe 
16:00 Uhr 
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Altäre bei der Fronleichnamsprozession  

Abordnung der Feuerwehren Königsbrunn - Hippersdorf und 

Musikverein Absdorf  

Ein Stück vom Glück - Lesung von Michi Eibel 

Am Sonntag, 15 Juni, hat Michaela Eibel auch in der Pfarr-

kirche Königsbrunn aus ihrem Gedichteband „Ein Stück 

vom Glück“ vorgelesen, musikalisch umrahmt von der 

Gruppe SinG it!.  

Die Veranstaltung hat zahlreiche Menschen angelockt und 

fand im Pfarrgarten, der für uns Königsbrunner*innen ein 

Stück vom Glück ist, einen gemütlichen Ausklang.  

Marion Neudorfer-Bayer 
 

Foto: Richard Oberriedmüller 

Michaela Eibel mit der Band SinG it! 

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Agape beim Pfarrplatz  

Foto: Claudia Bauer 

 

helfende Hände bei der Agape  
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Feuerwehrfeste in Hippersdorf und  

Königsbrunn 

Am Sonntag, 15 Juni, und nur zwei Wochen Wo-

chen später am Sonntag, 29. Juni, fanden die Hl. 

Messen im Zuge der Feuerwehrfeste in Hippersdorf 

und Königsbrunn statt. Im Rahmen dieser Messfei-

ern wurden auch Ehrungen von Feuerwehrkame-

rad*innen für den Hochwassereinsatz im Herbst 

2024 vorgenommen. Beim FF-Fest in Königsbrunn 

wurden außerdem die neuen Feuerwehrhelme ge-

segnet.   

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Während der Ansprache durch den Feuerwehrkommandan-

ten der FF Königsbrunn, Rudolf Schabl, probiert Kaplan 

Adrian Boboruta einen der neuen Feuerwehrhelme 

Foto: Verena Gegendorfer-Falb 

Feuerwehrkammerad*innen in Hippersdorf 

Kräutersegnung mit Maria-Himmelfahrt  

Am 15. August, zu Maria Himmelfahrt, wurde im 

Rahmen der Hl. Messe die Kräutersegnung vorge-

nommen. Im Anschluss an den Wortgottesdienst 

wurden die Kräutersträußchen verteilt. Danke den 

Damen für das Sammeln und Binden der Sträuß-

chen.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Singen mit Aussicht 

Dass Singen belebt und verbindet, hat das diesjährige 

Singen mit Aussicht wieder unter Beweis gestellt. An 

zwei Sonntagabenden hat Heidi Hutzler zum gemein-

samen Singen in den Pfarrgarten geladen und viele 

Sänger*innen sind der Einladung gefolgt. Danke Hei-

di, dass du das wieder möglich gemacht hast.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Eleonore Landauf 

Die Damen beim Sträusserl-Binden  

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Kinderchor 

Am 22. September starten wieder die Proben des Kin-

derchores. Alle singbegeisterten Kinder (7 bis 14 Jah-

re) sind herzlich eingeladen. Geprobt wird jeden 

Montag, 16 - 18 Uhr in der Kirche. 
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Foto: Albert Mayer 

Stempelkasten Jakobsweg 

P F A R R E   K Ö N I G S B R U N N 

Jazz-Brunch 

Das wöchentliche Kaffeekränzchen nach der Hl Mes-

se wird gut und gerne angenommen. In den vergange-

nen Wochen hatten wir sogar das Glück, dass unsere 

Kaffeerunde musikalisch umrahmt und quasi zu ei-

nem Jazz-Brunch wurde. Christof Kadane hat sich in 

den Dienst der guten Sache gestellt und mit seinem 

Saxophonspiel begeistert. Christof, wir freuen uns 

auf weitere Auftritte. 

Danke an Josef Landauf, der das Kaffeekränzchen 

initiiert hat und Eleonore Landauf, die oft mit süßen 

Köstlichkeiten verwöhnt. Wer gerne bäckt, kann je-

derzeit etwas beitragen. Bitte nur im Vorfeld bei Jo-

sef Landauf melden.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Vor kurzem wurde ein neuer 

Stempelkasten für den Ja-

kobsweg beim Pfarrhof ange-

bracht. Danke Albert Mayer. 

Ein weiterer Stempel liegt 

auch in der Friedenskapelle 

beim Friedhof auf.  

Marion Neudorfer-Bayer 
Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

„Jazz-Brunch“ mit Christof Kadane 

Termine - Königsbrunn am Wagram  

Kinderchor: Mo, 22. Sept. – 17. Nov., von 16-18 Uhr in der Pfarrkirche Königsbrunn 
Erntedankfest: So, 28. Sept., 10 Uhr Hl. Messe, anschließend Agape 
Ehejubiläums-Messe: So, 12. Okt., 10 Uhr Hl. Messe – Interessierte Paare bitte anmelden! 
 

Nationalfeiertag: So, 26. Okt., 10 Uhr Hl. Messe  
Allerheiligen: Sa, 1. Nov., 10 Uhr Hl. Messe mit anschließendem Friedhofsgang 
Allerseelen: So, 2. Nov., 10 Uhr Hl. Messe 
 

Heiliger Leopold: 15. Nov., Vorabendmesse in Absdorf und Stetteldorf 
Vorstellungs-Messe: So, 23. Nov., 10 Uhr Hl. Messe, Vorstellung der Erstkommunionskinder und Firmlin-

ge der Pfarre Königsbrunn 
Chorkonzert „Magnificat“: Gemeinschaftskonzert mit dem Chor Mauritius: Freitag, 28. Nov, in Absdorf, 

Sonntag, 7. Dez. in Königsbrunn  
Adventkranzweihe: So, 30. Nov., 10 Uhr Hl. Messe 
Rorate: Do, 11. Dez., 6 Uhr Hl. Messe anschließend Frühstück im Pfarrhof 
 
Hl. Abend, Mi, 24. Dez., 16 Uhr Krippenspiel der Jungschar und Kindermette (KEINE Abendmette) 
Christtag, Do, 25. Dez., 10 Uhr Hl. Messe 
Stefanitag, Fr, 26. Dez., 10 Uhr Hl. Messe 
Silvester, Mi, 31. Dez., 16 Uhr Wortgottesdienst  
Neujahrsempfang: So, 11. Jän., 11 Uhr Hl. Messe im VAZ Neuaigen (keine Messe in Königsbrunn) an-

schließend Neujahresempfang 
 

Monatsmessen: Termine zu den Monatsmessen in Hippersdorf und Zaußenberg werden auf den Anschlag-
tafeln verlautbart.  

 

Krankenkommunion und Beichtmöglichkeit: Bitte melden Sie sich im Pfarrverbandsbüro (0680/4437188) 
oder nach dem Gottesdienst in der Sakristei.  
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Erstkommunion am 25. Mai 2025  

Am Sonntag den 25.05.2025 durften neun Kinder ein 

ganz besonderes Fest feiern: ihre Erstkommunion. 

Unter dem schönen Motto „Jesus, mein Freund“ ver-

sammelten sich die Kinder gemeinsam mit ihren Fa-

milien, Freunden und der Pfarrgemeinde, um diesen 

bedeutenden Schritt in ihrer Glaubensreise zu bege-

hen. 

Die Feier wurde in der Pfarrkirche feierlich von  

Pfarrer Liviu Balascuti und Diakon Hans Wachter 

gestaltet. In einer herzlichen und kindgerechten Mes-

se wurde den Erstkommunikanten die Bedeutung der 

Freundschaft mit Jesus nähergebracht – eine Freund-

schaft, die trägt, stärkt und durchs Leben begleitet. 

Ein großer Dank gilt Angelika Eberand, die die Kin-

der mit viel Engagement und Einfühlungsvermögen 

auf diesen besonderen Tag vorbereitet hat. Auch die 

Eltern haben mit großem Einsatz und Unterstützung 

zur gelungenen Vorbereitung beigetragen. 

Das Wetter zeigte sich von seiner schönsten Seite und 

trug zur rundum festlichen Stimmung bei. Nach dem 

Gottesdienst wurde im Pfarrgarten eine Agape gefei-

ert – ein geselliges Beisammensein mit köstlicher 

Verpflegung und fröhlichem Miteinander. 

Musikalisch wurde die Feier von der Band 

OMTSCHI begleitet, die mit ihrer super coolen Mu-

sik für Begeisterung bei Groß und Klein sorgte und 

dem Fest eine besondere Note verlieh. 

Es war ein rundum gelungenes Fest voller Freude, 

Gemeinschaft und Glauben – ein Tag, den die Kinder 

und ihre Familien sicher noch lange in liebevoller Er-

innerung behalten werden. 

Julia Fischer 

Fotos: Markus Knell Photography 

Politik und Sport und bat um einige Worte. Im An-

schluss wurden die neuen Gebäude des SVN von Dia-

kon Hans Wachter geweiht. 

Sigrid Stach 

Fotos siehe Seite 22 
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„Der Himmel auf Erden“ – Sportlermesse am 29.5.2025 

Beim diesjährigen Gottesdienst des SVN Neuaigen 

erläuterte uns Diakon Hans Wachter in seiner Predigt 

die Bedeutung des Festes Christi Himmelfahrt. Die 

Musikgruppe O_M_TSCHI gestaltete musikalisch 

und die Sportler*innen durch das Lesen der Lesung 

und der Fürbitten die Wortgottesfeier. Nach dem Se-

gen begrüßte der Obmann des SVN die Festgäste aus 



 

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Fronleichnam - Gott ist unkompliziert 

Wie schnell ein Jahr vergeht und schon wieder ist 

Fronleichnam und wieder wie auch die Jahre zuvor 

haben wir in unserer Pfarre schön und würdig mitei-

nander gefeiert.  

Schon am Beginn hat uns Pfarrer Liviu mit einfach, 

verständlichen Worten erklärt was Fronleichnam be-

deutet und den Ministrant:Innen einen unüblichen 

Platz gegeben – damit er direkt mit ihnen sprechen 

konnte, saßen sie in den Kinderbankerln. 

Musikalisch begleitet wurde unsere Heilige Messe 

und auch die Prozession von der Gruppe B4-Brass die 

vier Bläser waren ein Ohrenschmaus und ihre Spiel-

stärke ist einmalig – es macht dieses Fest gleich noch 

viel ansprechender. 

Bei der Predigt hat uns Pfarrer Liviu dann erklärt, 

dass Brot ein sehr verständliches und einfaches Zei-

chen ist – Brot und Wein ist in vielen Kulturen immer 

am Tisch zu finden – so unkompliziert will uns Gott 

begegnen. Nicht wie ein großer Staatsbesuch, son-

dern: nahbar und einfach – Jesus ist wie ein lieber 

Nachbar, ein guter Freund … 

Die Prozession, die von Diakon Hans Wachter gelei-

tet wurde, umfasste vier Stationen die in bewährter 

Weise bei Fam. Nolz-Ebermann, beim 

„Holubetzmarterl“, hinter der Kirche und in der Kir-

che waren. Herzlichen Dank an Alle die bei der Ge-

staltung der Altäre, der Messe und bei der Prozession 

mitgewirkt und mitgeholfen haben. 

Viele Menschen haben mitgeholfen, damit wir alle als 

Pfarre miteinander das Geheimnis unseres Glaubens: 

die Gegenwart, die Anwesenheit Jesu in diesem so 

unscheinbaren und einfachen Brot feiern konnten. 

Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf der Home-

page der Pfarre Neuaigen. 

Helma Wachter 

Fotos: Margit Mayer und Hermann Lehrbaum  

Fotos: Hermann Lehrbaum, Wolfgang Stach 22 
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Christophoros-Sonntag 

Am 27. Juli 2025 feierte Kaplan Adrian Boboruta den 

Christophorossonntag mit der Pfarrgemeinde von 

Neuaigen. 

In seiner Predigt nahm der Kaplan Bezug auf das Ta-

gesevangelium und erläuterte das Thema „Beten und 

mit Gott sprechen“ näher. 

Bei der Kollekte wurden 147,05€ für das diesjährige 

Projekt der MIVA gesammelt. Das österreichweit ge-

sammelte Geld wird für den Ankauf eines PKWs für 

Temeswar verwendet. Das Fahrzeug wird dann für 

die Sozialküche, welche von der Caritas betrieben 

wird, verwendet. Nähere Informationen dazu finden 

Sie unter: https://www.miva.at 

Anschließend an die heilige Messe wurden am Park-

platz hinter der Kirche nach einer feierlich gestalteten 

kurzen Andacht die Fahrzeuge gesegnet. 

Sigrid und Wolfgang Stach 

Fotos: Hermann Lehrbaum, Wolfgang Stach 

23 

… selig, die geglaubt hat, dass sich erfüllt, was der Herr ihr sagen ließ. Lk 1,45 

Patrozinium – Kräutersträußchen binden – Kräutersegnung 

Am 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel, 

feiern wir in unserer Pfarre das Kirchweihfest – 

Patrozinium. Es erinnert daran, dass unsere Kirche 

diesem besonderen Tag geweiht ist. 

Früher sagten wir Maria Himmelfahrt, aber viel deut-

licher kommt durch die neue Bezeichnung zum Aus-

druck: Gott wirkt an Maria, er selbst holt sie zu sich 

in den Himmel. „Wir verkünden, erklären und defi-

nieren es als ein von Gott offenbartes Dogma, dass 

die unbefleckte, allzeit jungfräuliche Gottesmutter 

Maria nach Ablauf ihres irdischen Lebens mit Leib 

und Seele in die himmlische Herrlichkeit aufgenom-

men wurde.“ (Papst Pius XII. verkündete das am 1. 

11. 1950)  

Unser Fest beginnt immer schon am Vorabend, wenn 

sich Menschen aus unserer Pfarre treffen, um Kräu-

tersträußchen zu binden. Mehr als 100 Sträußchen 

konnten viele fleißige Hände gemeinsam binden. 

Am Freitag ging dann in der Kirche das Fest in einer 

gemeinsamen Messfeier weiter. Als Zelebrant feierte 

mit uns Zelebrant Mag. Martin Müller. In seiner Pre-

digt ging er auf die Bedeutung von Maria für unseren 

Glauben ein. Auf ihr großes Gottvertrauen, dass er 

immer an ihrer Seite ist, in guten, wie in schlechten 

Zeiten. Ein gutes Beispiel für unser Leben…  

Markus Fallbacher gestaltete durch seinen Gesang 

und sein Orgelspiel, diesen für unsere Pfarre besonde-

ren Feiertag, noch etwas feierlicher und würdiger. Am 

Ende der Messe wurden die Kräutersträußchen geseg-

net und verteilt.  

Es war schön, dass wir als Gemeinschaft - als glau-

bende Menschen, diesen Tag beginnen konnten und 

uns dann auch noch bei der Agape durch Gespräche, 

Brot, Getränke und Kräuter – auch in flüssiger Form, 

stärken konnten. 

helma:) Wachter 



 

Fotos: Hermann Lehrbaum, Wolfgang Stach 

Foto: Elisabeth Angermann 

Erntedankfest in unserem Pfarrhofgarten 

P F A R R E    N E U A I G E N 

Farbenfroher Blumenschmuck, prächtiges Obst, reifes 

Gemüse: Wir feiern Erntedank. Doch nicht nur im 

Herbst ist Platz für Dankbarkeit – denn ein dankbares 

Leben erfüllt Körper, Seele und Geist. Es steckt Ar-

beit und Mühe, hinter all unseren Ernten – egal, ob 

auf einem hektargroßen Acker oder in der kleinen Pa-

radeiserpflanze auf dem Balkon. Oder bei einem 

schulischen oder beruflichen Erfolg. 

Ein „Danke, lieber Gott!“ verbindet uns auf einfache, 

aber höchst lebendige Weise mit dem, dem wir alles 

Gute zu verdanken haben. Das Bewusstsein, dass es 

tatsächlich Gottes Segen ist, von dem wir leben, 

macht achtsamer und dankbarer. 

In diesem Bewusstsein wollen wir heute miteinander 

feiern. Gemeinsam wollen wir ganz genau auf dieses 

DANKE schauen – wie gut uns diese Haltung tut, 

denn ein dankbares Leben erfüllt Körper, Seele und 

Geist. 

Pfarrer Liviu und unser Diakon Hans standen dieser 

Feier vor und in anschaulichen Texten und einer 
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schönen Geschichte wurde uns bewusst gemacht, dass 

Dankbar sein, etwas mit uns macht – es uns gut tut 

anderen, sich selbst und auch Gott gegenüber dieser 

Dankbarkeit zu leben. 

Was auch besonders froh und glücklich macht, war 

dann das miteinander teilen der mitgebrachten Gaben, 

die bei der Agape gemeinsam gegessen wurden. 

Es war ein schönes Miteinander und voller Freude 

und Dankbarkeit dürfen wir auf unsere Pfarrfamilie 

schauen und hoffen, dass wir noch oft in dieser Weise 

miteinander feiern können. 

Ein großes Danke, an ALLE die mitgeholfen haben 

dieses Fest vorzubereiten und mitzugestalten. 

Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf der Home-

page der Pfarre Neuaigen. 

Helma Wachter 



 

Fotos: Margit Mayer und Hermann Lehrbaum 

Es ist Ihnen schon aufgefallen? Beim Taufbrunnen 

können Kerzen entzündet werden! Zünd ein Licht 

an! 

Diese Möglichkeit möchten wir auch in unserer Kir-

che gerne allen anbieten, verbunden mit einer klei-

nen Spende für unsere Kirche. 

Ganz bewusst am Taufbrunnen, wo unser Weg mit 

Gott begonnen hat, wo Gott schon sein Jawort zu 

mir und zu meinem Leben ausgedrückt hat. 

Sehr oft begegnen uns Situationen im Leben, wo wir 

Gottes Hilfe ganz besonders brauchen.  Seine Ge-

genwart erwarten und die Sehnsucht haben, dass 

sich etwas zum Guten wendet. Unter dem Bild des 

auferstandenen Christus können wir unsere Bitten 

und Hoffnungen vor Gott tragen und seinen Beistand 

erflehen. Die entzündeten Lichter sind ein sichtbares 

Zeichen unseres Gebetes vor Gott. 

Unsere Kirche soll nicht nur am Sonntag genutzt 

werden, sie soll auch ein Ort des Gebetes und der 

Stille vor Gott sein. 

Zu diesem Zweck wird unsere Kirche ab 01. Okto-

ber 2025 jeweils Freitag, Samstag und Sonntag tags-

über geöffnet sein und einladen, in einigen Minuten 

der Stille, ein Gebet zusprechen oder eine Kerze zu 

entzünden. 

Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen, zünd ein 

Licht an! 

Der PGR der Pfarre 25 



 

Termine - Neuaigen  

Krankenkommunion: 12.10./09.11./14.12. - immer nach dem Gottesdienst 

Ehejubiläumsmesse: Sonntag, 19. Oktober 2025, 10 Uhr  

Sollten Sie heuer ein rundes Ehejubiläum feiern, sind Sie herzlich eingeladen diesen Anlass auch unter Gottes Segen 
zu stellen. Bitte um Anmeldung nach einem Gottesdienst in der Sakristei oder bei einem unserer Pfarrgemeinderäte. 
 

Nacht der 1000 Lichter: Freitag, 31. Oktober 2025 von 17:30 – 22:00 + Taizegebet um 20:00 
Familiengottesdienste mit O_M_TSCHI: 19. Oktober, 9. November und 30. November 2025 
 

Allerheiligen: 1.11. um 14:30 Uhr mit Friedhofsgang 
Allerseelen: 2.11. um10:00 Uhr 
 

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder und der Firmkandiat*innen: 09.11.2025 um 10 Uhr 
Kindergarten:  

• Erntedankfest: Mi,01.10.25 10:00 Uhr  

• Hl. Martin: Di,11.11.25 17:00 Uhr in der Kirche 

• Adventkranzsegnung und Heiliger Nikolaus: Fr, 05.12.2025 10:00 
 

Adventkranzweihe: 30.November, 10 Uhr im Anschluss süße Agape der Jungschar 
 

Rorate: Samstag, 06.12.2025 um 6:00 Uhr 
Im Anschluss an die Rorate lädt der PGR zum gemeinsamen Frühstück in den Pfarrhof ein.  
 

Der heilige Nikolaus kommt am 7.12.2025 um 10:00 Uhr im Rahmen des Gottesdienstes in unsere Kirche und freut 
sich, wenn er die Kinder und ihre Familien begrüßen darf. 
 

Krippenandacht: 24.12.2025 15:00 
 

Rosenkranzgebet 14.10./11.11./16.12. um 17:00 
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Wir stellen vor:  

Pfarrblattausträgerinnen  

Seit vielen Jahren gibt es das Pfarrblatt 

„Miteinander“. Viele Hände sind daran 

beteiligt, dass es auch in alle Haushalte 

der Pfarre Neuaigen kommt. Wolfgang 

Stach sammelt die Texte, Fotos, Termi-

ne und alle wichtigen Informationen für 

die jeweilige Ausgabe. Für den gesam-

ten Pfarrverband werden ca. 1400 Stück 

gedruckt und davon kommen 330 in un-

sere Pfarre. Seit vielen Jahren werden 

diese Pfarrblätter von Elfriede Lehr-

baum (Trübensee + Fischerzeile), Mari-

anne Bader (Trübensee), Elisabeth Neu-

bauer (Neuaigen Ost), Veronika Rie-

nössl (Neuaigen West) und Sigrid Stach 

(Mollersdorf + Waldsee) verteilt.  

Dankeschön    

Sigrid Stach 

Fotos: Elisabeth Neubauer, Wolfgang Stach 

Liebe Pfarrgemeinde, 

mit dieser Ausgabe „miteinander“ wenden wir uns mit der Bitte 

um eine Spende an Sie! Das Redaktionsteam bemüht sich inte-

ressante und informative Beiträge für Sie zu gestalten.  

Wenn Ihnen „miteinander“ gefällt, dann würde sich der Pfarr-

gemeinderat über eine Spende als Unkostenbeitrag sehr freuen - 

dazu liegt ein Zahlschein in dieser Ausgabe bei. Schon jetzt 

besten Dank dafür! 

Der PGR Neuaigen 

Kontodaten Pfarrgemeinde Neuaigen:  

Pfarre Neuaigen IBAN AT05 3200 2000 0030 0392 

Jungschar 
11.10.2025 Herbst 
22.11.2025 Information Sternsinger 
29.11.2025 Advent: Kekse backen für 
eine Agape nach der Adventkranzseg-
nung 
Vorschau: 4.1.2026 Sternsinger-Aktion 
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Patrozinium  

Am Sonntag, dem 29. Juni, feierte unsere Pfarrge-

meinde das Patrozinium zu Ehren des Hl. Johannes-

des Täufers, dem Schutzpatron unserer Kirche. Musi-

kalisch wurde das Patrozinium von den jungenStim-

men Stetteldorfs umrahmt.Im Rahmen der Familien-

messe erklärte Pfarrer Liviu anschaulich das Gemälde 

in unserer Kirche, dasdie Taufe Jesu darstellt. Er ap-

pellierte in seiner Predigt, mehr Vertrauen in unseren 

Schutzpatron zuhaben. Johannes kann uns auch heute 

noch Wegweiser undErmutiger sein, wenn wir auf 

GottesLiebe vertrauen.Im Anschluss an die Hl. Messe 

lud der Pfarrgemeinderat zur Agape, bei der Gemein-

schaft und dasMiteinander gepflegt wurde. 

Bernadette Eder  

Foto: Bernadette Eder 

Bittgang in Inkersdorf 

Am 26. Mai fand heuer wieder der Bittgang in Inkers-

dorf statt, zu dem viele Gläubige aus der ganzen Pfar-

re gekommen sind. 

Nach einem kurzen Fußmarsch zum Kreuz im Dorf 

gingen wir wieder zurück ins Dorfhaus, wo Pfarrer 

Liviu die Messe zelebrierte. Musikalische Begleitung 

gab es von der Gruppe SinG it! aus der Pfarre Bier-

baum.  

Im Anschluss gab es bei der Agape noch ein gemütli-

ches Beisammensein. Wir danken allen Teilnehmen-

den. 

Paula Hummel 

Fotos: Heli Figerl Foto: Michi Eibel 
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Foto: Mesner von Maria Dreieichen 
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Radwallfahrt 

Am 29. Juni fand unsere 20. Radwallfahrt statt. Nach 

der Morgenandacht machten sich 14 Teilneh-

mer*innen auf den Weg nach Maria Dreieichen, wo 

um 10 Uhr die heilige Messe in der Wallfahrtskirche 

stattfand. Nach dem Mittagessen machten wir uns bei 

großer Hitze wieder auf den Heimweg. Herzlichen 

Dank an die jahrelangen Teilnehmer*innen für die 

schöne Gemeinschaft und die Disziplin in der Grup-

pe. 

Paula Hummel 

Fronleichnam 

Wie an den Tagen zuvor erwartete uns schon am 

Morgen strahlender Sonnenschein. Ganz nach dem 

Liedtext „O Christen, lasst uns Blumen pflücken und 

Tempel und Altäre schmücken…“, waren bis 10:00 

Uhr vormittags Fenster geputzt, Rasenrabatte gemäht, 

Altäre mit Blumen geschmückt und hübsch dekoriert, 

Essen vorbereitet, Uniformen angezogen, Musikstü-

cke und Lieder geprobt, festliche Kleidung angezogen 

und passende Texte ausgewählt worden. So konnte 

die Fronleichnamszeremonie starten.  

Pfarrer Liviu eröffnete pünktlich die Festmesse, wel-

che vom Chor mit passenden Liedern umrahmt wur-

de. Eine ziemlich volle Kirche zeigte von der Freude, 

mit der die Pfarrgemeinde das Fest mitfeierte. Darun-

ter waren viele Kinder mit Blumenkörbchen, die sie 

beim anschließenden Umgang fleißig leerten. (Der 

Nachschub an Blütenblättern war gut organisiert und 

ebenfalls schnell verbraucht). 

Angeführt vom Kreuz, gefolgt von der Musikkapelle 

und den erschienenen Vereinen, wurden die 4 Altäre 

besucht, gebetet und gesungen und vom Pfarrer ge-

segnet. Die Fürbitten trugen Vertreter*innen der 4 

Katastralgemeinden vor. Nach dem 4. Altar dankte 

der Zelebrant für die Begleitung, aber v.a. den Kin-

dern für ihre Teilnahme. (Die Kinder jedoch waren zu 

Fotos: Maria Lederer 28 

diesem Zeitpunkt fast alle schon auf dem Festgelände 

verstreut und kaum mehr in der Schar der Mitfeiern-

den vorhanden). 

Um die Hausfrauen an diesem Festtag von ihrer Ar-

beit am Herd zu entlasten, hatte der Verein Dorfer-

neuerung ein köstliches Mittagessen für alle vorberei-

tet, welches sich viele der Festbesucher danach 

schmecken ließen. 

Rosa Ailer 



 

Ein unvergessliches Erntedankfest in Stetteldorf 

Am 14. September durfte die Pfarre Stetteldorf ein 

ganz besonderes Erntedankfest feiern – erstmals seit 

14 Jahren wieder mit einem festlichen Umzug durch 

den Ort.  

Die Heilige Messe, zelebriert von Herrn Pfarrer 

Liviu, wurde durch einen feierlichen Einzug mit der 

prachtvollen Erntekrone und reich geschmückten Ern-

tegaben eröffnet. Im Anschluss lud der Pfarrgemein-

derat zum gemeinsamen Mittagstisch ein. Nicht nur 

für das leibliche Wohl war gesorgt – auch das Kinder-

programm mit Hüpfburg und Kinderschminken lies 

keine Wünsche offen.  

Um 14.00 Uhr war es dann soweit: 24 festlich ge-

schmückte Wägen zogen durch die Straßen von Stet-

teldorf. Ob Freiwillige Feuerwehren, Sportvereine, 

lokale Betriebe oder private Initiativen – die Vielfalt 

und Kreativität der Teilnehmenden begeisterten die 

zahlreichen Besucher*innen! 

Das Erntedankfest 2025 bleibt als Tag voller Gemein-

schaft, Dankbarkeit und gelebter Tradition sicher 

noch lange in Erinnerung! 

 Carina Kasprzak 

Mehr Fotos finden Sie, wenn Sie nebenstehenden QR-Code mit Ihrer 

Kamera-App einscannen. 
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Fotos: Maria Lederer, Carina Kasprzak, Johannes Eberand 



 

Termine - Stetteldorf am Wagram  

Samstag, 22.11. – 14 Uhr Adventmarkt im Pfarrzentrum  
Wir freuen uns auch heuer wieder über Keksspenden, diese können am Donnerstag, 20.11. ab 15 Uhr im Pfarrzent-
rum abgegeben werden! Vergelt’s Gott! 
 

Montag, 08.12. – 16 Uhr Adventsingen in der Pfarrkirche  
Anschließend ladet der Pfarrgemeinderat zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrzentrum ein! 
 

Mittwoch, 17.12. – 6 Uhr Rorate Messe in der Pfarrkirche 
Anschließend ladet der Pfarrgemeinderat zum gemeinsamen Frühstück ins Pfarrzentrum ein 
 

Mittwoch, 24.12. – Heiligabend – 15 Uhr Krippenspiel in der Pfarrkirche anschließend Turmblasen der Musikkapel-
le Stetteldorf am Kirchenplatz 
 

Krankenkommunion: jeden 2. Sonntag im Monat (bei Interesse bitte auch gerne bei Pfarrer Liviu Balascuti oder 
Frau Elisabeth Kiefer melden!) 
Alle anderen Termine entnehmen Sie bitte dem Mittelteil und der aktuellen Gottesdienstordnung im Schaukasten.  
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Fotos: Maria Lederer, Carina Kasprzak, Johannes Eberand 
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Bitte unterstützen Sie uns, unsere Kirche zu ihrem 300. Geburtstag in neuem Glanz  

erstrahlen zu lassen 

Ich bin dankbar, unmittelbar neben unserer Kirche 

wohnen zu dürfen, denn sie ist nicht nur schön, son-

dern auch von großer Bedeutung für Stetteldorf: Ein 

zentraler Ort für viele von uns – ein Ort der Gemein-

schaft, des Glaubens und der Begegnung.  

Leider werden wir jedoch nicht umhin kommen, uns 

zeitnah mit der Notwendigkeit einer umfangreichen 

Renovierung der Pfarrkirche zu befassen. 300 Jahre 

haben ihre Spuren hinterlassen: einige Bereiche des 

Bauwerks weisen Schäden auf, die behoben werden 

müssen, um die Sicherheit und die langfristige Erhal-

tung unseres Gotteshauses zu gewährleisten. 

Bürgermeister Florian Gold, der Pfarrgemeinderat 

und auch ich als Ihr Pfarrer unterstützen dieses Pro-

jekt, weil uns unsere Kirche am Herzen liegt. Uns ist 

klar, dass die Baumaßnahme ein sensibles Thema ist, 

bei dem wir Sie, liebe Gemeindemitglieder, einbezie-

hen möchten. Damit wir diese Herausforderung - 

auch in finanzieller Hinsicht - meistern können, sind 

wir auf Ihre Unterstützung und Ihr Engagement ange-

wiesen. Daher laden wir Sie herzlich ein, sich aktiv 

an dem Gestaltungsprozess zu beteiligen, damit unse-

re Kirche möglichst schon zu ihrem 300. Geburtstag 

im kommenden Jahr wieder in neuem Glanz erstrahlt. 

Für jegliche Zuwendung zugunsten der Kirchenreno-

vierung sind wir Ihnen schon im Voraus sehr dank-

bar! 

Mit freundlichen Grüßen 

Pfarrer Liviu Balascuti 

Wer mit dem Zug von Tulln nach Absdorf fährt, kann 

schon von weitem eines der schönsten Barockbauwer-

ke der Region sehen: unsere Kirche in Stetteldorf! 

Wenn ich Gäste habe und wir die Umgebung erkun-

den, zeige ich mit viel Stolz darauf und sage: „Das ist 

meine Kirche.“ Ich erzähle meinen Besucher*innen 

dann gerne aus der langen Geschichte der Kirche, de-

ren 300. Jubiläum wir im kommenden Jahr feiern. 

Im Katastrophenjahr 1713 zerstörte ein Brand die 

komplette Kirche, den Pfarrhof und fast den ganzen 

Markt in Stetteldorf. Reichsgraf Johann Julius IV zu 

Hardegg auf Glatz und Machland ließ das Dorf wie-

der erbauen. Ihm verdanken wir, dass Stetteldorf am 

Wagram heutzutage noch besteht. Er vergab auch den 

Auftrag, Kirche und Pfarrhof wieder aufzubauen. Die 

offizielle Weihe der neuen Kirche durch den Bischof 

von Passau, Josef Graf von Lamberg, fand jedoch erst 

im Jahre 1726 statt.  Sie wurde allerdings nicht mehr 

der Hl. Katharina gewidmet, sondern dem Heiligen 

Johannes dem Täufer, dem Namenspatron des Grafen.  

Gräfin Barbara Maria von Hardegg unterstützte die 

Kirche auch noch nach der Einweihung und beschäf-

tigte sich vor allem mit dem Interieur. Nach dem 

Wiederaufbau der Kirche konnte auch die neue Gruft 

von der gräflichen Familie genutzt werden. Bis zum 

heutigen Tag wird jedes Jahr am Samstag nach Aller-

seelen abends eine Hl. Messe in der Hardegger Fami-

liengruft unter der Pfarrkirche zelebriert. Dies zeigt 

die Verbundenheit der Lebenden mit denen, die schon 

seit vielen Jahren von uns gegangen sind. 



 

Pfarrverband  

Allgemeine Informationen  

Sonntagsgottesdienste 

Gottesdienste am Samstagabend:  

Absdorf: Sommerzeit 18:00 Uhr, Winterzeit 17:00 Uhr 
Stetteldorf: 18:00 Uhr  
 
Gottesdienste am Sonntag:  
Absdorf um 08:30 Uhr 
Bierbaum am Kleebühel um 08:30 Uhr  
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr  
Neuaigen um 10:00 Uhr 
Stetteldorf am Wagram um 08:30 Uhr  
 

Erreichbarkeit des Pastoralteams  

Tel: 0680 4437 188 (Elfriede Schwarzl) 
Mail: elfriede.schwarzl@katholischekirche.at  
Das Pfarrverbandsbüro ist mittwochs von 12:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung, be-
setzt. 
Pfarrer Liviu Balascuti: + 43 688 646 203 70 
Kaplan Adrian Boboruta: +43 676 357 424 9 
Diakon Hans Wachter: + 43 664 610 124 4  
PAss Angelika Eberand: + 43 676 744 622 5 
angelika.eberand@katholischekirche.at  
 

Sprechstunden im Pfarrhof Stetteldorf  

Immer nach telefonischer Vereinbarung!  

 

Für Taufen und Hochzeiten  

Wenn Sie eine Taufe anmelden möchten oder in einer 
der vier Kirchen Ihre Hochzeit feiern möchten, bitten 
wir Sie um Anmeldung in der Pfarrverbandskanzlei  

(pfarrverband.wagram-au@katholischekirche.at/ 
0680/4437188) oder beim Pfarrer Liviu Balascuti  
(liviu-vasile.balascuti@katholischekirche.at).  
Bitte folgende Dokumente in KOPIE und eine aktuelle 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen bei der An-
meldung angeben:  
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Meldezettel des 
Kindes; Taufschein sowie Trau- und Heiratsurkunde 
(falls verheiratet) der Eltern, Taufschein sowie Trau-
ungsschein (falls verheiratet) des Paten – Taufpaten 
sind mitverantwortlich für die christliche Erziehung und 
müssen Mitglied der römisch-katholischen Kirche sein!  
Für die Hochzeit: Geburtsurkunde, Taufschein, Melde-
zettel, Heiratsurkunde (falls schon standesamtlich ver-
heiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung zur 
standesamtlichen Trauung der Brautleute; Daten der 
Trauzeugen (Name, Geburtsdatum, Adresse)  
 

Für den Notfall und bei Todesfällen  
Im Falle eines Todesfalles melden Sie sich bitte in der 
Pfarrverbandskanzlei, bzw. beim Bestatter ihrer Wahl, 
dieser wird dann mit dem Herrn Pfarrer Kontakt auf-
nehmen. 
 

Sterbeglocke  

Für das Läuten der Sterbeglocke bitten wir Sie in den 
jeweiligen Pfarren bzw. Ortschaften untenstehende  
Personen zu kontaktieren:  
Bierbaum: Martha Hilscher (0664/6593902)  
Frauendorf: Ingrid Müller (02278/3367)  
Utzenlaa: Waltraud Eiböck (0676/6623592)  
Königsbrunn: Albert Mayer (0650/5605633) 
Hippersdorf: Sabine Stöger (0680/1413705)  
Zaußenberg: Josef Bauer (0664/73832087) 
Neuaigen: Veronika Rienößl (0681/81948384) 
Mollersdorf: Ernst Pegler jun. (0699/12855858)  
Trübensee: Gerhard Fallbacher (0664/3867002)  
Stetteldorf: Franz Mayer (0664/2805540)  
Eggendorf: Margit Eder (0664/73317555)  
Starnwörth: Hermann Schwarzl (0680/2042622)  
Inkersdorf: Andreas Messinger (0677/61833212)  
 

Redaktionsteam  
Pfarrverband: Pfarrer Liviu Balascuti 
(0688/64620370,  
liviu-vasile.balascuti@katholischekirche.at)  
Bierbaum: Josef Schwanzer (0664/5772696,  
schwanzer.utzenlaa@aon.at)  
Königsbrunn: Marion Neudorfer-Bayer 
(0676/88234520, mn@gbk.at) 
Neuaigen: Wolfgang Stach (0681/10329411,  
wolfgang.stach@hotmail.com) 
Stetteldorf: Angelika Eberand und Daniela Schauhuber 
(0664/805376114) 
 

Redaktionsschluss  

für die Ausgabe Winter 2025: 8. November 2025 
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!  
 

Impressum  

Miteinander ist eine Kommunikationsbroschüre inner-
halb des Pfarrverbandes Wagram-Au, die 4x pro Jahr 
erscheint.  
Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrver-
band der Pfarren Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen 
und Stetteldorf   
Redaktion: Redaktionsteam  
Alle: Kirchenplatz 5, 3463 Stetteldorf am Wagram,  
e-mail:pfarrverband.wagram-au@katholischekirche.at  
Fotos: Urheberhinweise sind bei den jeweiligen Fotos 
angegeben, andernfalls: Pfarrverband  
Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge über-
nimmt der Herausgeber keine Haftung und sie spie-
geln nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
gebers wider. Für Tipp- und Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen. 
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